
referenten/innen 
 
Prof. Dr. Lorenz Böllinger
Em. Prof. für Strafrecht und Kriminologie
Psychoanalytiker (DPV/IPA), Bremen

Prof. Dr. Derik Hermann
Ltd. Oberarzt der Klinik für Abhängiges Verhalten  
und Suchtmedizin
Zentralinstitut für seelische Gesundheit, Mannheim

Dr. rer. nat. Eva Hoch 
Klinik für abhängiges Verhalten und Suchtmedizin
Ruprecht-Karls Universität Heidelberg, ZI Mannheim

Dipl.-Psych. Andreas Gantner
Geschäftsführer Therapieladen e.V. 

Dr. Franjo Grotenhermen
Geschäftsführer der International Associations  
for Cannabinoid Medicines

Prof. Dr. Dirk Korf
Bonger Institut für Kriminologie,  
Universität Amsterdam

Prof. Dr. Heino Stöver
Frankfurt University of Applied Science,  
Soziale Arbeit und Gesundheit

Dipl.-Psych. Roland Simon
EMCDDA, Europäische Beobachtungsstelle für Drogen  
und Drogensucht, Leiter des Bereichs Konsequenzen,  
Interventionen und Best Practice der EMCDDA,  
Lissabon

Dr. Peter Tossmann
Geschäftsführer der Delphi Gesellschaft  
für Forschung, Beratung und Projektentwicklung mbH, Berlin

Prof. Dr. Dr. Dr. Felix Tretter
Bayerische Akademie für Suchtfragen, München

Frank Zobel, MSc
Wissenschaftlicher Stabsmitarbeiter,  
Sucht Schweiz, Lausanne 

anmeldung
Therapieladen e.V.
Potsdamer Straße 131 
10783 Berlin
Telefon 030 2360779-0  
Fax 030 2360779-29
E-Mail  info@therapieladen.de
www.therapieladen.de

Bitte melden Sie sich bis zum 
15. 5.2015 verbindlich an.
Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. 

tagungsgebühr
Die Tagungsgebühr inklusive Verpflegung beträgt 80,– €  
(Studenten 60,– €). 

Bitte überweisen Sie den Betrag bis zum 15. 5.2015 
auf das Konto 
Stichwort: Cannabistagung Therapieladen e.V.
Postbank Berlin
IBAN: DE17 1001 0010 0744 9261 02 
BIC: PBNKDEFF

jubiläumsfest „jointogether“ 
Ab 19 Uhr laden wir zu unserer Jubiläumsfeier ein.
Hierfür ist eine extra Anmeldung erforderlich.
ort: P103, Mischkonzern
Postdamer Straße 103
10783 Berlin 
anreise: U1 Kurfürstenstraße / U2 Bülowstraße

tagungsort
Berlin, Rotes Rathaus, Großer Saal
Rathausstraße 15, 10178 Berlin-Mitte 

Anreise mit öffentlichem Nahverkehr:
U2, U-Bhf. Klosterstraße
Alexanderplatz, S5, S7, S9

anfahrtsplan
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Therapieladen 1985 – 2015 
30 Jahre Prävention und Therapie  
für Cannabiskonsumenten

Aktuelle Erkenntnisse und Entwicklungen   
zum präventiven, therapeutischen,  
medizinischen und drogenpolitischen  
Umgang mit Cannabis und  
Cannabiskonsumenten 

Eine Fachtagung des Therapieladen e.V.
am Montag, den 8.6.2015,  
in Berlin-Mitte im Roten Rathaus

j e n s e i t s  v o n  i d e o l o g i e
cannabis cannabis
futurefuture

In Kooperation mit dem   
Paritätischen Wohlfahrtsverband Berlin 
und mit Unterstützung der  
Senatsverwaltung für Gesundheit,  
Soziales und Verbraucherschutz 



   
 13:45 h   Cannabis als Medizin; oder: Der K(r)ampf  

um die hilfreiche Medikation
  Dr. Franjo Grotenhermen 

 14:15 h  Reform des Drogenstrafrechts in Deutschland?
  Prof. Dr. Lorenz Böllinger, Bremen

 14:45 h  Internationale Entwicklungen  
in der Regulierung des Cannabismarktes 

 „Von den Rocky Mountains bis zu den Alpen“
  Frank Zobel, Lausanne / Schweiz

 15:15 h Kaffeepause

 15:45 h  30 Jahre Coffeeshops in den Niederlanden  
und was hat’s gebracht?

  Prof. Dr. Dirk Korf, Amsterdam / Niederlande

 16:15 h  Modelle zur Cannabisregulierung /  
Bewegung in Deutschland?

  Prof. Dr. Heino Stöver, Frankfurt a. M.

 16:45 h  cannabis future, was nun?  
Ein interdisziplinärer-systemischer Ausblick 

  Tagungsbeobachter
  Prof. Dr. Dr. Dr. Felix Tretter, München 

 17:15 h Ende der Tagung

programm 

 ab 8:15 h Einlass, Empfang

 9:00 h Grußworte
  Dr. Peter Tossmann, 1. Vorsitzender / Therapieladen  
  Marlene Mortler, Drogenbeauftragte der Bundesregierung  
  Christine Köhler-Azara, Drogenbeauftragte Berlin 
  Heike Drees, Paritätischer Wohlfahrtsverband Berlin

 9:25 h  Tagungs-Intro 
  Andreas Gantner, Therapieladen

 9:40 h  Epidemiologie des Cannabiskonsums in  
Deutschland und Europa. Zusammenhänge  
zwischen Verbreitung, Gesetzeslage und  
Behandlungsnachfrage.

  Roland Simon, emcdda, Lissabon / Portugal

 10:20 h  Übersicht Suchtpräventionsangebote und  
Beratungsprogramme für Cannabiskonsumenten:  
Was gibt’s? Was braucht’s?

  Dr. Peter Tossmann, Berlin

 11:00 h Kaffeepause

 11:20 h  Behandlungsangebote für Cannabisabhängige.  
Diesseits und jenseits evidenzbasierter Methoden. 

  Dr. Eva Hoch, Mannheim

 12:00 h   Risiko Cannabis? Risiko Cannabispolitik? 
Zum aktuellen internationalen  
wissenschaftlichen Stand der gesundheitlichen  
Risikobewertung von Cannabis 

  Prof. Dr. Derik Hermann, Mannheim 

 12:45 h Mittagspause

neue wege in der cannabispolitik?  
Wir wissen heute sehr viel mehr über die psychischen und 

sozialen Auswirkungen des Cannabiskonsums und können 

für Menschen mit Cannabisproblemen wirksame spezifische 

Hilfe anbieten. In der Berliner Suchthilfe werden heute  

dreimal so viel Cannabisklienten betreut als noch vor 10 Jah-

ren. Dabei hat sich die Anzahl der Problemkonsumenten,  

das sind in Berlin ca. 50.000, in den letzten 10 – 15 Jahren gar 

nicht erhöht, aber die Sensibilisierung für Cannabisprobleme 

ist verbessert und damit der Zugang und die Angebote der 

Suchthilfeträger. Unabhängig davon setzen sich eine große 

Anzahl von Strafrechtsprofessoren, Gesundheitsexperten 

und mehrere Suchtfachverbände für eine Veränderung der 

Drogenpolitik ein. Sie folgen damit einem Trend, der auch 

international diskutiert und in einigen Ländern bereits umge-

setzt wird. Hauptargument: Das Cannabisverbot ist präventiv 

unwirksam und die Verhältnismäßigkeit der Repression und 

Strafverfolgung ist nicht gegeben und erzeugt zusätzliche 

Schäden und Kosten. Eine streng regulierte Freigabe von 

Cannabis für Erwachsene könnte neue Impulse für eine ver-

besserte Prävention und Frühintervention bieten, indem die 

wissenschaftlich fundierten wirklichen Risiken für besondere 

Zielgruppen und Konsumformen offener und damit besser 

kommuniziert werden. Insgesamt würde damit die Diskus- 

sion um das Ausmaß der Risiken aller psychoaktiver Substan-

zen versachlicht und auf eine rationalere Grundlage gestellt 

werden. 

Auf dieser Tagung wollen wir mit namhaften erfahrenen 

Experten / innen aus verschiedenen Disziplinen, die politische 

Debatte um die Cannabisfreigabe auf eine wissenschaftlich 

fundierte rationale Grundlage stellen. Der Therapieladen e.V. 

feiert in diesem Jahr sein 30-jähriges Jubiläum und lädt zu 

diesem Anlass alle am Thema Interessierten zu dieser canna-

bisspezifischen Fachtagung herzlich ein.

Dr. Peter Tossmann  Andreas Gantner
1. Vorsitzender   Geschäftsführer

anmeldung
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Name, Vorname

Organisation

Adresse

Telefon /Fax

E-Mail

Hiermit melde ich mich zur Jubiläumsfachtagung
„cannabis future“ am 8. 6. 2015 in Berlin  

verbindlich an. Die Tagungsgebühr werde ich bis  
zum 15. 5. 2015 überweisen.

Teilnahme an der Abendveranstaltung „jointogether“

    Ja                                  Nein 

Ort, Datum

Unterschrift

Bitte senden Sie die ausgefüllte Karte per Post an uns 
zurück oder faxen Sie uns: 030 2360779-29. 
Oder schicken Sie eine E-Mail an info@therapieladen.de


